
Pablo
Laporev

Violoncellist &
Musikpädagoge

Preise & Stipendien
2. Preis: Karl Davidov International

Competition (LV, 2025) 
2. Preis: X Agustin Aponte

International Music Competition (ES,
2025) 

3. Preis: International Cello
Competition VŠMU (SK, 2024) 
Stipendiat: Landesstiftung Villa

Musica (2024–2027) 
Stipendiat: Inspiratum Foundation –

Axel Vervoordt (2023–2025) 

Angaben zur Person

Geboren in eine Musikerfamilie mit
belgisch-kolumbianisch-russischen

Wurzeln. Mein pädagogischer Ansatz
ist geprägt von Respekt und hohen

Erwartungen; ich strebe nach
kontinuierlichem Fortschritt meiner
Schüler. Ich suche eine langfristige

institutionelle Anbindung, um meine
Leidenschaft für das Cello in einem

stabilen Umfeld weiterzugeben.

Kompetenzen
Künstlerische Exzellenz: Tiefgehende Erfahrung in Solo-
Performance, Kammermusik und Orchesterspiel
Methodik: Fokus auf Klangentwicklung, technische Präzision
(Schule Vladimir Perlin/Maria Kliegel) und musikalische Tiefe
Pädagogische Leidenschaft: Zielorientierter Unterricht mit Fokus
auf Fortschritt und künstlerische Entfaltung der Schüler
Vorbereitung: Expertise in der Vorbereitung auf Wettbewerbe
(z.B. Jugend musiziert), Aufnahmeprüfungen und Konzerte
Sprachkenntnisse: Niederländisch (Muttersprache), Deutsch
(Fließend), Englisch (Fließend), Französisch (Fließend), Spanisch
(Fließend) und Russisch (Fließend)

Beruflicher Werdegang

Solistische Auftritte mit Orchestern
wie Cappella Istropolitana en
Sinfonietta Rīga
Kammermusikalische
Zusammenarbeit mit Musikern wie
Pavel Gililov und Adrien La Marca.
Aktuelles Projekt: Debütalbum
Solus

SOLIST &
KAMMERMUSIKER

Luxembourg Philharmonic (LU)
Tiroler Symphonieorchester
Innsbruck (AT)
Akademieorchester Mozarteum
Salzburg (AT)

ORCHESTERERFAHR
UNG
(AUSHIELFE/AKADE
MIE)

Kontaktdaten
Adresse: Dagobertstraße 72, 50668 Köln
E-Mail: pablolaporev@hotmail.com
Website: www.pablolaporev.com
Instagram: https://www.instagram.com/pablolaporevcellist/
YouTube: https://www.youtube.com/@pablolaporev

Akademische Laufbahn

Master of Music (Violoncello) |
Klasse Prof. Giovanni Gnocch
Status: Abschluss voraussichtlich
Okt. 2026 (Alle Prüfungen
erfolgreich abgelegt). 

UNIVERSITÄT
MOZARTEUM
SALZBURG (AT)  

Bachelor of Music (Violoncello) |
Klasse Prof. Johannes Moser  
Abschluss: Juli 2023

HOCHSCHULE FÜR
MUSIK UND TANZ
KÖLN (DE) 

Arbeitsreferenzen
Prof. Giovanni Gnocchi (Universität

Mozarteum Salzburg)
Prof. Johannes Moser (HfMT Köln)

Prof. Maria Kliegel (HfMT Köln)



Bewerbungsschreiben
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit großer Begeisterung bewerbe ich mich um eine Stelle als Cellolehrer an Ihrer
Musikschule. Musik begleitet mich seit frühester Kindheit in einer Familie mit tiefer
musikalischer Tradition. Geprägt durch mein Studium an der Hochschule für Musik und Tanz
Köln und derzeit an der Universität Mozarteum Salzburg, ist es mir ein Herzensanliegen,
mein Wissen und meine Leidenschaft an die nächste Generation weiterzugeben.

Mein Unterrichtskonzept basiert auf einem geduldigen, strukturierten und schrittweisen
Aufbau, den ich individuell auf die Situation jedes Schülers zuschneide. Ich bin fest davon
überzeugt, dass Geduld der Schlüssel zu den besten Ergebnissen ist. Die persönliche
Weiterentwicklung meiner Schüler zu beobachten, ist für mich die größte Motivation meiner
pädagogischen Arbeit.

Dabei bringe ich weitreichende Praxiserfahrung aus der „realen Musikwelt“ in den
Unterricht ein. Meine Tätigkeit als Stimmführer in Jugendorchestern, die Mitwirkung in
professionellen Symphonieorchestern sowie die Teilnahme an internationalen
Wettbewerben und Auditionen ermöglichen es mir, meine Schüler praxisnah auf Auftritte
und Probespiele vorzubereiten.

Dass dieser Ansatz erfolgreich ist, belegen die beigefügten Dokumente zu den Leistungen
meiner Schüler: 

Alif Turongkaravee (14 J.): Erfolgreiche Aufnahme in das Mozarteum Pre-College
Programm im März 2026 nach intensiver Vorbereitung. 
Teyla Burton (13 J.): Gewinn der „Chairman’s Trophy for Excellence in Music“ sowie
herausragende Jury-Bewertungen bei Wettbewerben in England. 

In meinem Portfolio finden Sie neben meinem Lebenslauf und meinen Diplomen auch
persönliche Testimonials meiner Schüler sowie ein Empfehlungsschreiben von Frau Prof.
Maria Kliegel, das meine empathische und professionelle Arbeitsweise unterstreicht. 

Gerne möchte ich mein Engagement in Ihr Kollegium einbringen und freue mich sehr über
die Einladung zu einem persönlichen Gespräch oder einer Lehrprobe.

Mit freundlichen Grüßen,
Pablo Laporev



Pädagogische Erfolge
& Referenzen
Neben meiner Konzerttätigkeit widme ich mich mit großer
Leidenschaft der Ausbildung junger Cellotalente. Meine
methodische Arbeit spiegelt sich in den internationalen Erfolgen
meiner Schüler wider. Mein Unterrichtskonzept basiert auf einer
intensiven persönlichen Betreuung, die oft durch eine
Kombination aus Online-Unterricht und Präsenzphasen (z.B.
während intensiver Sommer-Arbeitsphasen) realisiert wird. Hier
finden Sie eine Auswahl aktueller Ergebnisse und Gutachten:

Herausragende studentische Erfolge
(2024–2026)
Alif Turongkaravee (14 Jahre, Bangkok, Thailand)

Erfolg: Aufnahme in das Mozarteum Pre-College Programm
(Salzburg).
Zeitraum: Erfolgreiche Auswahl und Studienbeginn im März
2026 nach intensiver Vorbereitung.
Wettbewerb: 3. Preis bei der Thailand Strings Competition 2025
(Kategorie Youth 2010-2012)

Teyla Burton (13 Jahre, Bath, England)
Royal Wootton Bassett Arts Festival 2024:

Auszeichnung mit der Chairman’s Trophy for Excellence in
Music
Bewertung: „Outstanding“ (85/100) in der Kategorie „Bowed
Strings“
Jury-Feedback: „A sensitively sustained performance. The
warmth and clarity in the sounds was supported by a clear
rhythmic structure.“

Devizes Eisteddfod 2024:
Kategorie: String Concerto (18 & under).
Ergebnis: Honours
Jury-Feedback (Haydn C-Dur Adagio): „A rhythmically
assured opening with notes in tune... The cadenza was
paced with clarity and freedom.“

Referenzschreiben
Prof. Maria Kliegel (Hochschule für Musik und Tanz Köln)

Auszug: „Er wird als Pädagoge sehr wertvolle Erkenntnisse auf
höchst professionelle und auf empathische Weise an nächste
Generationen weitervermitteln.“



Prcf. Maria Kliegel
Hochschule ftt Musik ünd Thnz, Köln

Empfehlung

Pablo Laporev

Ich kenne Pablo seit melneren Jahren und konnte iln in vielen diversen SituationeD hörel und

tleobachten.
Pablo zeigt sich als sehr sedöser, charaktervoller junger Musiker, der sein InstIumeltt ausgezeichnet

behe scht, der sich auf Grund seiner Neugier ünd Wißbegierde konseqüent immer weiter
entwickeln kann. Er fragt nach, analysieft, findet heEus, setzt Dinge um, scheut keine Albeit,
wenn auch maachmal Eühevoll und langvrierig-und agie( stets zuverlässig dabei.

Seine hohe Musikalität und Sensibilität sind klar spürbar. Er möchte sich ur}d seine Peßötrlichkeit
durch sein Insaumentalspiel mitteilen. Selbstbewußt utrd bescheiden zugleich aitt er auf, stellt §ich

mit ehlicher Überzeu$ugslaaft hinter seine Interpretation.
Er wird als Pädagoge s€hr wertvolle Erkennmisse auf höchst professiouelle und auf empathische

Weise an nächste Generationen weitervermittel4 er strebt das Ziel an ein wichtiger Bausteitr im
Musikleben zu werden.

äE+
Köin, 15.Mai 2026 Kliegel
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